
Gemeindebrief
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Maxhütte-Haidhof

Ausgabe 8, Juli 2020 - September 2020



Seite 2 I Ausgabe 8, Juli 2020 - September 2020

INHALTSVERZEICHNIS

Vorwort 3-4
Konfirmation 6-7
Aus der Kirchengemeinde 8-9
Kinderseite 10
Humor 11
Gottesdienstkalender 12-13
Geburtstage - Wir gratulieren! 14-19
Aus den Kirchenbüchern 20
Kontaktdaten 22
Info / Impressum 23



Juli 2020 - September 2020, Ausgabe 8 I Seite 3 

VORWORT

endlich ist es soweit, 
Sie halten den ersten 
richtigen Gemein-
debrief seit Februar 
in den Händen. Das 
hat uns alle ziem-
lich durcheinander 
geworfen, dieses Vi-
rus, nicht nur in der 
Gemeinde konnten 
wir das deutlich spü-
ren. Seit Anfang Mai 
dürfen nun endlich 
wieder Gottesdienste 
stattfinden, wenn auch unter strengen 
Sicherheitsmaßnahmen und auch ge-
wissen Einschränkungen. Aber immerhin: 
wir können wieder gemeinsam Gottes-
dienste feiern. Mit Abstand. 
Genau dieser Abstand, diese soziale Dis-
tanz zwischen den Menschen, die durch 
COVID19 entstanden ist, bereitet mir 
schon länger Bauchschmerzen. Über Wo-
chen keine Besuche bei den Großeltern, 
keine Treffen mit Freunden, keine Schule, 
kein Kindergarten, kein Gemeindeleben: 
ein kompletter „Shut-Down“, ein Herun-
terfahren aller Beziehungen außerhalb 
des eigenen Haushaltes. Abstand halten! 
Mundschutz tragen!

Man bemerkt bei ganz alltäglichen Si-
tuationen, wie sehr es belastet. Schilder, 
Markierungen und Schutzwände trennen 
uns von unseren Mitmenschen. Durch die 
Mund-Nase-Bedeckung fehlt außerdem 
auch noch die Mimik meines Gegenübers. 
Alles ist auf Abstand eingestellt. 

Wir Menschen sind aber nicht darauf 
ausgelegt, auf Dauer Abstand zu halten. 
Es fehlt die Umarmung einer lieben Per-
son vor dem Gottesdienst, es fehlt der 
warme, feste Händedruck zur Begrüßung 
eines Kollegen, es fehlt das tröstende in 
den Arm nehmen der Freundin, es fehlt 
das bestärkende Handauflegen beim 
Segnen. 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
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VORWORT

Es ist schwierig, diese tröstenden, lie-
bevollen, stärkenden Gesten zu ersetzen 
– und es ist auch nicht immer möglich 
– aber gerade jetzt versuche ich, Worte 
zu wählen, die ausdrücken, was meine 
Hände nicht tun dürfen. Dennoch muss-
ten viele Kontakte leiden, weil man nie-
manden treffen durfte. Ein Anruf oder 

eine Nachricht ersetzt eben keinen per-
sönlichen Kontakt.

Nachdem nun Lockerungen gelten, die 
den Kontakt wenigstens eingeschränkt 
ermöglichen, nimmt nun auch endlich 
das Leben wieder Fahrt auf. Bis wieder 
Normalität eintritt, wird es aber noch 
dauern, fürchte ich. Solange freue ich 
mich wenigstens auf die sonntäglichen 
Gottesdienste.

Wie Sie dem Kurzbrief, der Zeitung und 
auch dem Gottesdienstplan in dieser 
Ausgabe entnehmen können, finden 
die Gottesdienste ab sofort in der alten 
Friedhofskirche St. Barbara in Maxhüt-
te statt. Die Bauarbeiten zur Sanierung 
der Heizung in der Segenskirche haben 
endlich begonnen! Es war ein langer, 
zwischendurch auch recht steiniger Weg 
bis hier. Wenn alle Arbeiten reibungslos 
verlaufen, können wir ab Oktober in einer 
beheizbaren Segenskirche Gottesdienste 
feiern. Aber natürlich mit Abstand!

Herzliche Grüße
Steffi Bergmann
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KONFIRMATION

„Ich habe es mir schwierig vorgestellt, auch für die Konfirmanden und Konfirmandin-
nen, dass da jetzt gar nichts mehr kommt. Ob die Konfirmanden in einem Jahr oder 
eineinhalb Jahren noch einen Bezug zur Gemeindearbeit, zur Kirche, zu mir haben, 
das war für mich in Frage gestanden.“

Pfarrerin Silke Tröbs

Die Konfirmation trotz Corona zu feiern, stieß in der Gemeinde auf ein geteiltes Echo. 
Manche waren sehr angetan und haben gesagt, wenigstens eine Sache, die stattfin-
det, und andere waren furchtbar entsetzt und enttäuscht, weil Konfirmation ja doch 
immer auch etwas mit Familie und Familienfeier zu tun hat.

So wurden am Samstag, den 16. Mai fünf Jugendliche konfirmiert und am Sonntag, 
den 17. Mai sechs Jugendliche. Alle tragen Mundschutz, ebenso wie ihre Kernfami-
lien. Begeistert sind sie nicht von der geschrumpften Feier, gerne hätten sie all ihre 
Verwandten dabeigehabt. Auf der anderen Seite freuen sie sich, dass das Fest nicht 
auf einen unbekannten Zeitpunkt verschoben wird.

Konfirmation im Bayerischen Fernsehen
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KONFIRMATION

Für jede Familie gibt es eine Stuhlreihe, die 
nächste Familie folgt mit Abstand. Pfarrerin 
Silke Tröbs sagte den Konfirmanden, es sei et-
was Besonderes, im Corona-Jahr 2020 Konfir-
mation zu feiern. Davon könnten sie noch ih-
ren Enkeln erzählen. Die Predigt handelte vom 
Leben als Bergtour, die Pfarrerin schulterte einen schweren Rucksack. Singen durfte 
nur der Chor auf der Empore, bestehend aus drei Mitgliedern der Familie Schenk/
Bergmann, was sehr zu einer feierlichen Stimmung beitrug.

Anschließend kam das Konfirmationsversprechen, mit dem sich die Pfarrerin an die 
Jugendlichen wendete: „Ich frage euch jetzt: Wollt ihr mit Jesus, eurem Herrn und 
Bruder leben, im Glauben an ihn wachsen, und als evangelische Christen in der Ge-
meinde bleiben, so sprecht laut und deutlich nach mir: Ja, mit Gottes Hilfe.“

Ein persönliches Händeauflegen gab es nicht, ein Abendmahl auch nicht. Nach 50 
Minuten war die Konfirmation vorbei.

„Ich hab doch mehr vermisst, als ich gedacht habe. Dadurch, dass jetzt die Einzel-
segnung weg war und das Abendmahl, hat doch viel an Feierlichkeit gefehlt. Ich bin 
trotzdem froh, dass ich‘s gemacht hab.“

Pfarrerin Silke Tröbs

Die dritte Gruppe der Konfirmanden hofft nun auf bessere Zeiten, auf eine Konfirma-
tion, wie man sie eben kennt. Da dürfen dann aber auch alle teilnehmen, die während 
der Corona-Krise schon konfirmiert wurden. Denn den Glauben bekräftigen und Se-
gen spenden: Das geht - im Gegensatz zur Taufe - auch öfter.

Wer sich den Bericht des Bayerischen Rundfunks (Mediathek) über die Konfirmation 
in Maxhütte ansehen möchte, findet ihn unter: https://www.br.de/mediathek/video/
maxhuette-haidhof-konfirmation-trotz-corona-av:5ec3b0bf82931e0014641c00
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AUS DER KIRCHENGEMEINDE

Am 02. Juni 2020 war es endlich soweit. 
Mitglieder des Kirchenvorstandes und 
des Mesner-Teams räumten mit Vakanz-
pfarrer Gottfried Tröbs die Kirche aus, 
um die Arbeiten für die Erneuerung der 
Fußbodenheizung zu ermöglichen.

Ab 15. Juni beginnen dann die vielfältigen 
Arbeiten in der Kirche vom Folienschutz 
von Orgel und Altarraum bis hin zur Ent-
fernung des Fußbodens und schließlich 
der Verlegung der neuen Fußboden-
heizung mit einer Luft-Wärmepumpe. 
Wenn alles gut geht, was natürlich alle 
hoffen, kann ab November dieses Jahres 
in einer angenehm temperierten Kirche 
wieder Gottesdienst gefeiert werden. 

Bis dahin bleibt die Kirche für Besucher 
geschlossen. Bis auf weiteres finden die 
Gottesdienste in der Alten Katholischen 
Kirche St. Barbara im Waldfriedhof statt.

Endlich ist es soweit –
die neue Fußbodenheizung wird eingebaut!
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AUS DER KIRCHENGEMEINDE

„Unser Friedhof lebt!“ Diese Aussage trifft auch für unseren Friedhof in Maxhüt-
te-Haidhof zu. Unser Friedhof soll nicht nur ein Ort der Erinnerung sein, sondern auch 
ein lebendiger Lebensraum für Pflanzen und Tiere. Aus diesem Grund bleiben mehrere 
Rasenflächen um die Kirche und am Friedhof bis Juli ungemäht, um möglichst vielen 
Insekten oder Vögeln einen reichhaltigen Lebensraum zu bieten. Dies wird nicht aus 
Faulheit gemacht oder um Kosten zu sparen, sondern um ein Zeichen zu setzen für 
einen tieferen Respekt vor der Natur. Ganz nebenbei können sich auch die Friedhofs-
besucher an blühenden Wildblumen, 
summenden Insekten und der Le-
bendigkeit der Natur erfreuen.

Seit 2014 bemüht sich die Kirchen-
gemeinde, die Durchgrünung und 
damit auch die Artenvielfalt auf dem 
Friedhof zu erhöhen. Im Juli 2015 
belegte der Friedhof einen zwei-
ten Platz beim Wettbewerb »Unser 
Friedhof – Ort der Würde, Kultur und 
Natur« des Bayerischen Landesver-
bandes für Gartenbau und Landes-
pflege.

Unser Friedhof lebt!
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HUMOR
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Monat Juli

05. Juli 4.n.Trin. 19.00 Uhr Maxhütte
  Alte Kirche St. Barbara, Waldfriedhof

12. Juli 5.n.Trin. 09.00 Uhr Maxhütte
  Alte Kirche St. Barbara, Waldfriedhof

19. Juli 6.n.Trin. 09.00 Uhr Maxhütte
  Alte Kirche St. Barbara, Waldfriedhof

26. Juli 7.n.Trin. 10.30 Uhr Saltendorf Marienkirche

Monat August

02. August 8.n.Trin. 19.00 Uhr Maxhütte
  Alte Kirche St. Barbara, Waldfriedhof

09. August 9.n.Trin. 09.00 Uhr Maxhütte
  Alte Kirche St. Barbara, Waldfriedhof

16. August 10.n.Trin. 09.00 Uhr Maxhütte
  Alte Kirche St. Barbara, Waldfriedhof

23. August 11.n.Trin. 09.00 Uhr Maxhütte
  Alte Kirche St. Barbara, Waldfriedhof

30. August 12.n.Trin. 10.30 Uhr Saltendorf Marienkirche

GOTTESDIENSTKALENDER
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Monat September

06. Sep. 13.n.Trin. 19.00 Uhr Maxhütte
  Alte Kirche St. Barbara, Waldfriedhof

13. Sep. 14.n.Trin. 09.00 Uhr Maxhütte
  Alte Kirche St. Barbara, Waldfriedhof

20. Sep. 15.n.Trin. 09.00 Uhr Maxhütte
  Alte Kirche St. Barbara, Waldfriedhof

27. Sep. 16.n.Trin. 10.30 Uhr Saltendorf Marienkirche

GOTTESDIENSTKALENDER

Da in der Segenskirche ab sofort Baustelle ist, wegen der Erneuerung der Fußboden-
heizung, werden die Gottesdienste in Maxhütte bis November in der alten katholi-
schen St.-Barbara-Kirche im Waldfriedhof stattfinden dürfen. Hier der Link:

https://www.google.de/maps/place/Friedhof+Maxh%C3%BCtte+(St.+Barba-
ra)/@49.2007027,12.0898644,18z/data=!3m1!4b1!4m5!3m4!1s0x479f92b841cf-
d993:0x127df806a87cdc47!8m2!3d49.2007012!4d12.0907846
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Böttcher, Irene
Schenk, Karl-Heinz

Schmid, Irene
Schober, Heidemarie

Spieler, Günter
Wert, Katharina

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN

Segen von Anfang an 

Gesegnete Liebe

Segen zum Abschied

Taufen „Freut euch, dass eure Namen im Himmel 
aufgeschrieben sind.“ Lukas 10,20

Trauungen „Alles, was ihr tut mit Worten und mit Werken, 
das tut alles im Namen Jesu und dankt Gott.“ Kolosser 3,17

Bestattungen „Nun, Herr, wer kann mich trösten? Ich hoffe auf dich.“
Psalm 39,8
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KONTAKTDATEN

Kirchengemeinde

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt
Bahnhofstr. 4; 93142 Maxhütte-Haidhof
Telefon: 09471-301222; Fax: 09471-301223
E-Mail: pfarrbuero.maxhuette@elkb.de; Internet: www.maxhuette-evangelisch.de

Pfarrerstelle: derzeit vakant; Sekretärin: Notbesetzung des Büros wegen Krankheit
Bürozeiten: Bitte melden Sie sich bei allen Belangen im Pfarramt Burglengenfeld unter der 
09471/5884

Friedhofspfleger
Wilhelm Schleiger
Telefon: 09471-200768

Vakanzvertretung
Pfarrer Gottfried Tröbs
Chr.-W.-Gluck-Str. 18; 93133 Burglengenfeld
Telefon: 09471-5884
E-Mail: pfarramt.burglengenfeld@elkb.de; Internet: www.evangelisch-burglengenfeld.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands
Stephanie Bergmann
J.-Weigl-Str. 6, 93142 Maxhütte-Haidhof
Telefon: 09471-3084363; E-Mail: steffib.ergmann@web.de

Gemeindehaus „Arche“

Dr.-Kurt-Schumacher-Str. 6; 93142 Maxhütte-Haidhof
Telefon: 09471-200090

Kindergarten und -krippe Regenbogen

Dr.-Kurt-Schumacher-Str. 6; 93142 Maxhütte-Haidhof
Leitung: Sigrid Ernst

Kindergarten Telefon: 09471-2297; E-Mail: regenbogen-maxhuette@gmx.de
Kinderkrippe Telefon: 09471-307657; E-Mail: kinderkrippe-regenbogen@gmx.de
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INFO / IMPRESSUM
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Druck: Hofmann Druck und Verlag, Regenstauf

Info

An alle Gruppen und Kreise:
Bitte melden Sie sich mittwochs oder donnerstags zwischen 14:00 - 17:00 im Pfarr-
büro unter der 09471-301223 bei Ursula Skibiorski, um alles Weitere abzuklären. 

Bankverbindungen

Spenden, Gaben
VR Bank Maxhütte-Haidhof/Teublitz
IBAN: DE 58 75091400 0000111244
Konto-Nr.: 111 244, BLZ 750 914 00

Kirchgeld, Gebühren
Sparkasse Maxhütte-Haidhof
IBAN: DE 65 750510400760050153
Konto-Nr.: 760 050 153, BLZ 750 510 40




